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Eintausend Thalern — Sgr. — Pf. Cour.
als Grundlage zu elnem Stammkapitale, und außerdem

Dreibundert drei und dreißlg Thaler 10 Sgr. — Pf. Cour.
als jahrliche Rente fur die Bedurfnisse der Stiftungskasse bewilligt.

lerunter werden bejahlr:
a) zum Kapltalfonds: b) als Jahresrente:

360 Thle.—Sgr.—Pf.120Thlt. — Sgr. — Pf. aus der Amischosserel zu Oera,
30o0 —. —. 100. —. — . aus der Generalkasse zu Schleiz,

340 — —. 113 10 — - aus dem Rentamte zu Ebersdork,

Sa. uls. Sa. uls.

8. 17.
Landstãndischt Bewilligungen.

Für denselben Zweck bat dle gesammie Ritter- und Landschaft Unserer Furstenthumer
einen Beitrag von

Siebenhundert acht und sechszig Thlr.— Sgr. — pPf. Cour.

zum Kapalsents und außerdem einen jahrlichen Zuschuß von
welhundere neun und funfzgig Thlrn. 10 Sgr. — Pf. Cour.

bewilligk, in dessen Felge gezable werden sollen:

a) zum Koapitalsonds: D) ol #uee300 Tolr.—Sgr.—PW.00Tblr—Sgr.— Inschaftl. Rent ra,
4%0 —. — 30. 20 — aus der Seeuerkasle zu Scie.
1336 —. — 46. — . — .aus der Stenerkasse gu Ebersdorf,

— # 756. 20 — aus der Steuerkasse zu Gera.

Ba. uis. Sa. uts.

6. 18.
Leistungen aus den slädtischen Känunerelkassen.

Gleichermaßen foll in Hinsiche auf die den Communalbeamten der Städte zugesicherte
Thellnahme an der Penstonsanstale (6. 7. Utt. d.) das Kämmerejvermögen seder Stade in
verhälenißmäßige Mltleidenhelr gegzogen werden, und es sind dle diessallsigen Beiräge, nach
Maahgabe des für die bezeichneten Beameen aus den Kämmereikassen gewährten Dienstein=
kommens, dahin berechnee worden, daß aus den Kämmereikassen


